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Lüftungslamellen vertikal
Stahl pulverbeschichtet und 
stochersicher

Hauptteil KLH-Platten und 
Stahlrahmen pulverbesch.

Dachkonstruktion KLH-Platte und 
Kantblech pulverbeschichtet

Türen KLH-Platten und 
Stahlrahmen pulverbesch.

Extensive Dachbegrünung

Eckaussteifung mit 
Stahlwinkel pulverbesch.

Entwässerung über Ecken

Basis Stahlbeton
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Basis Modul Typ A 1|50

Erweiterung Modul auf Typ HZ 1|50

Isometrie Aufbau Transformatorstation
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Dialog - ein Modul für den urbanen Raum

Der vorliegende Entwurf für die Neugestaltung der Wiener Trafostationen versteht die 
elektrische Infrastruktur nicht als isolierte technische Notwendigkeit, sondern als einen über 
die Stadt gespannten Gesamtkörper, der in stetigem Dialog mit seiner vielfältigen und sich 
wandelnden Umgebung steht. Angesichts eines Netzwerks von rund 11.000 Stationen im 
Wiener Stadtgebiet nimmt dieser Vorschlag die Verantwortung wahr, eine zeitgemäße 
architektonische Sprache zu finden, die Gestaltungswillen, Funktionalität, Ökonomie und 
Ökologie harmonisch vereint. Das Konzept basiert auf einem System von 60 x 60 cm, welches 
direkt aus den Abmaßen der Bestandsstationen der Typen A und HZ abgeleitet wurde, um 
eine nahtlose Weiterentwicklung des Bestands zu gewährleisten. Dieser modulare Aufbau 
ermöglicht nicht nur eine reibungslose Reparatur und den Austausch von Komponenten, 
sondern bietet auch die notwendige Flexibilität für zukünftige technologische Erweiterungen, 
wie etwa die Integration von Spleißboxen im Zuge des Glasfaserausbaus, wodurch 
zusätzliche Verteilerschränke im öffentlichen Raum vermieden werden.

Konstruktion

Konstruktiv gliedert sich die Station in drei Ebenen: Eine solide Basis aus Stahlbeton, einen 
Hauptkörper aus nachhaltigen KLH-Platten (=Kreuzlagenholzplatten) in einem 
pulverbeschichteten Stahlrahmen sowie ein Dach mit extensiver Begrünung mit 
Entwässerung über die Ecken. Der entscheidende ökologische Vorteil dieser Holzvariante 
liegt in der Substitution des CO₂-intensiven Zements und der langfristigen 
Kohlenstoffspeicherung im gewachsenen Holz. Während die Zementherstellung für 
herkömmliche Betonfertigteile massiv zur globalen CO₂-Belastung beiträgt, fungiert das 
eingesetzte Holz als Speicher, der während seines Wachstums pro Kubikmeter ca. eine Tonne 
CO₂ bindet. Durch diesen Wechsel von mineralischen zu holzbasierten Konstruktionen 
können die Treibhausgasemissionen in der Errichtungsphase um ca. 30 % bis 50 % gesenkt 
werden. Die energetische „Rucksacklast“ wird somit signifikant reduziert, wobei der 
Stahlrahmen durch seine hohe Kreislauffähigkeit (Wiederverwendbarkeit von Stahl bis zu 
80%) die Nachhaltigkeit des Systems stützt.

Sp
rit

zw
as

se
r-

be
re

ich
Ha

up
tte

il
Da

ch

Entwässerungs-
rinne

extensive Begrünung

Entwässerungs-
rinne

1

2

Ansicht Front Typ A 1|50

Legende
1 Transformator
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Typ A - Kostenrahmen (o. techn. Einbauten)
(gem. ÖNORM B1801 und DIN 276, Toleranz +/- 30%)

BGF:      5,40 m²
BRI:      17,28 m³

   
Bauteil   Kosten

Basis aus Stahlbeton (inkl.Aushub) € 927,90

Hauptteil   € 3.986,60

Dach mit extensiver Begrünung   € 1.185,50

Gesamt (Netto)   € 6.100,00
zzgl. 20% USt   € 1.220,00
 
Gesamt (Brutto)   € 7.320,00
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Ökonomie

Trotz der Materialsubstitution des Fertigteilbetons bleibt die Dauerhaftigkeit durch 
konstruktiven Holzschutz und die stabilisierende Wirkung des Stahlrahmens gewährt. Die 
technische Lebensdauer der Tragstruktur wird auf 60 bis 90 Jahre berechnet, wobei die 
vertikalen, stochersicheren Lüftungslamellen aus Stahl die technische Sicherheit 
garantieren und das Gründach gleichzeitig versiegelte Fläche an die Natur zurückgibt. Mit 
Bruttokosten von € 7.320,00 für den Typ A und € 13.440,00 für den erweiterten Typ HZ 
demonstriert der Entwurf eine hohe wirtschaftliche Effizienz bei gleichzeitig maximaler 
ökologischer Adaptierbarkeit. Das System schafft eine Infrastruktur, die nicht nur technisch 
versorgt, sondern einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz im urbanen Raum leistet.

Brandschutz und Vandalismus

Die Konstruktion gewährleistet durch eine hybride Schutzstrategie beim Brandschutz ein 
Höchstmaß an Sicherheit im urbanen Raum: Um die Feuerwiderstandsklasse REI 90 ohne 
zusätzliche Bekleidung zu erfüllen, setzt der Entwurf auf die massive thermische Trägheit 
von 15 cm starken KLH-Platten im statischen Wandaufbau. Bei einer durchschnittlichen 
Abbrandrate von ca. 0,67 mm/min verbleibt nach 90 Minuten Branddauer ein statisch 
ausreichender Restquerschnitt, während die entstehende Pyrolyseschicht den Kern der 
Struktur effektiv isoliert (Angaben Produkt und Testverfahrensabhängig).Parallel dazu 
begegnet der Entwurf der Herausforderung des Vandalismus durch eine robuste 
Materialwahl und eine intelligente Fassadenstruktur: Die vertikalen, stochersicheren 
Lüftungslamellen aus pulverbeschichtetem Stahl bieten eine widerstandsfähige Oberfläche, 
die aufgrund ihrer Rhythmik und geringen glatten Anteilen unattraktiv für Graffiti ist und 
gleichzeitig die sensiblen technischen Komponenten vor unbefugtem Zugriff schützt.
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1 Transformator
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Typ HZ - Kostenrahmen (o. techn. Einbauten)
(gem. ÖNORM B1801 und DIN 276, Toleranz +/- 30%)

BGF:      10,80 m²
BRI:      34,56 m³

   
Bauteil   Kosten

Basis aus Stahlbeton (inkl.Aushub) € 2.078,70

Hauptteil   € 6.533,00

Dach mit extensiver Begrünung   € 2.588,30

Gesamt (Netto)   € 11.200,00
zzgl. 20% USt   € 2.240,00
 
Gesamt (Brutto)   € 13.440,00
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